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Amtliche Bekanntmachungen .
In das Handelsregister ^ Band IV wurde eingetragen :

OL . 218 zur Finna Karl Siefermann L Co . , Karlsruhe . Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst , die Firma ei loschen.

OL . 233 zur Firma Michler L Co . , Karlsruhe . Die Firma ist erloschen.
Karlsruhe , den 12. Februar 1912. Grosth . Amtsgericht S . II .

In das Güterrechtsregister wurde zu Band VI11 eingetragen :
Seite 60 : Zinsmeister , Hugo Paul , Kaufmann , Karlsirihe , und Maria Anna

aeb. Pfister . Vertrag vom 17 . Januar 1912. Gütertrennung .
Seite 61 : Wüst , August , Werkfübrer,Karlsruhe , undKaroline geb. Brunner .

Vertrag vom 26 . Januar 1912 . Gütertrennung .
Seite 62 : Brunner , Hermann , Aufseher, Karlsruhe - Daxlanden , und

Katharina geb . Strobel . Vertrag vom 2 . Februar 1912 .
Gütertrennung .

Seite 63 : Kleinharls , Anton , Schlosser , Karlsruhe , und Rosalie aeb. Len-
hard . Vertrag vom 2. Februar 1912. Errungeiischaftsgememschast.
Das im Vertrag bezeichnte Vermögen der Frau ilt derenVorbehaltsgul .

Seite 64 : Mayer , Emil , Metzger , Karlsruhe , und Luise geb . Schwarz .
Vertrag vom 26 Januar 1912 . Gütertrennung .

Seite 65 : Plesch , Karl , Oberzahlmeister , Karlsruhe , und Marie geb . Roth .
Vertrag vom 6 . Februar 1912. Gütertrennung .

Karlsruhe , dm 12. Februar 1912. Grosth . Amtsgericht S . H .

Oesfentliche Zustellung einer Klage.
Der am 25 . April 1911 in Stuttgart geborene Alfred Ernst Ebinger ,

vertreten durch seinen Vormund Gottlieb Tränkle , Schreinermeister in
Großaspach , Prozeßbevollmächtigter Rechtsanwalt Hugo Marx hier ,
tlagt gegen den 28 Jahre alten Konditor Emil Geiger von Benningen a . N .,
früher hier , jetzt unbekannt wo , auf kostenfällige, vorläufig vollstreckbare Ver¬
urteilung dem klagenden Kinde von seiner Geburt an bis zur Vollendung
seines sechzehnten Lebensjahres als Unterhalt eine im voraus zu entrichtende
Geldrente von vierteljährlich 60 und zwar die rückständigen Beträge sofort ,
die künftig fällig werdenden am 25 . Januar , 25 . April , 25 . Juli und 25 . Ok¬
tober jedes Jahres zu zahlen .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großherzogliche Amtsgericht in Karlsruhe , Äkademiestraße 2 , Eingang II ,
1. Stock , Zimmer Nr . 8 , auf

Donnerstag » den 2 . Mai 1912 , vormittags 9 Uhr,
geladen.

Karlsruhe , dm 10 . Februar 1912.
Gerichtsschreiberei des Grostherzoglichen Amtsgerichts N . II.

Im I^sssÄmmsr äss losiiässssstvsrdsgmtg LLrl -^risärieü-
ktraüs 17 liebst! s.uk:

„ llsutsoker koieksanrsigsi '", „blaosti 'iokton für ttanävl
uncl Industrie "

, öei -iokts übsr ttsnävl unri Inäuslriö "
, „tziaost-

ficlltondllltt für ciis / otlstsllon " unri „Vsi-oränungsdlstl lisr
Ki-okti . 8sri . rolläii -vlction" .

Zelters stsdsv MM Mod86dlg .sssa sssbunäsn
ruw VsrküssimK .

I- SNlIvSgvMSNllv SIIlt
_

Badischer Frauerwerein.
Kochschule im Luisenhaus , Bahnliofstraße 56.
Es können noch einige Damen zu dem Mittagstisch (75 Pfg .) ange¬

nommen werden . Anmeldung in der Kochschnle selbst .
Der Beirat .

Versteigerung .
Freitag » de« 16 . Februar » nachmittags 2 Uhr, werden im

Auktionslokal Zähringcrstraste 29 gegen bar versteigert :
1 Bettstelle mit Rost , Matratze und Polster , 1 Deckbett mit

2 Kissen , 1 Kinderdeckbett mit Kissen, 2 Waschkommoden mit Spiegel -
aufsotz , 1 Taschendiwan mit Fauteuil , 1 feines Sofa mit Seidebezng ,
2 Kanapees , 1 feine, bemalte Porzellansäule mit Vasen , große und
kleine feine Porzellanvasen , 1 Pariser Goldbronzeuhr , Kmderstühlchm ,
Kinderschlitten , Bauerntisch , kl. Tisch, eine Partie kl. Garderobehalter ,
Küchenschaft, Anrichte , 2 kl. Weinfäßchen , 1 großer , eiserner Firmenschild ,
Waschmange , 1 Kinderlieg - oder Marktwagen , eine Partie Linoleum¬
untersätze für Eimer rc. , Amerikanerstnhl , Papageikäfig , Kleiderbüste ,
1 kleiner Säulenofen mit Rohr , 1 Robrfauteuil und verschiedenes:

ferner 1 elegantes schw. Gesellschaftskleid für große Figur ,
verschiedene Damenkleider , Paletots , Jacken , Umhängc , seidene Ball¬
kleider, f ine, weißseidene Blusen , Maskenkostüme , Maskenmützen ,
Äownanzüge .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmann sen.» Auktionator.
Nutzholz -Versteigerung.

Die Stadt Durlach versteigert mit Borgfrist bis 1 . Oktober lfd . Js -
m Donnerstag » de « 22 . ds . Mts .» vormittags 9 Uhr » in Schädels
lalle in Durlach aus den Distrikten Oberwald , Elfmorgenbruch , Füllbruch ,
)ergwald und Grauacker : 15 Eichen I . , 24 II . , 19. III ., 17 . IV . , 2 V . Kl . ,

Küfereichen, 6 Eschen III . , 34 IV . , 51 V ., 88 VI . Kl . , 1 Buche I . , 1 II -,
III . , 2 I V. Kl . . 10 Akazien IV . . 57 V . , 94 VI . Kl ., 7 Birken I V. . 23 V . Kl . ,
Weide III ., 11V . Kl ., 1 Ulme II . , 3 III . , 11V . Kl ., 16 Erlen V . , 107 VI . Kl .,
Kn-schbaum V . Kl . , 3 Fichtenabschnitte I . Kl . , 6 Tannenabschnitte I . Kl.

Abschriften der Aufnahmslisten können von Waldmeister Gorenflo
n Durlach bezogen werden .

Die Waldhüter Rittershofer , Katz , Lerch , Geist in Durlach
md Hofheinz in Blankenloch zeigen die Hölzer vor.

Durlach , den 13 . Februar 1912.
Der Gemcinderat .

s- > X '

ile » Kirsiteinisoken
8Iei Oluds Kanlsnut »«
in kngellosng in cksr Lobvsir,
vom 17. dis 22 . psdnnsi ».

^ btabrt : Lsrlsruks , ck. 17. 1'sbr.,
9 Ubr 3 Nillnteo vormittags,

^ ustznnkt in <lsn 8portgsseb8k -
ton NINIIsi » unck pi -sunckkisl »
mick ckured <i«n Ledritttüdroi ttsrrn
Aolki -sin , LottssauerstraLv17.
8isdo Lportoaodrickton

SeMer MM flir MstzWim.
Donnerstag , den 15 . Februar 1912 , abends 8 *<- Uhr, im

großen Saale des Rathauses , Vortrag von
Herrn Hofrat Ilr. Doll hier :

Thema : „Ferienkolonien und ihre Bedeutung
für die Volksgesundheit ".

Eintritt frei. Auch Damen sind bestichst eingeladen.

Gefungs -Nuterricht
nach vorzüglicher Methode , gründliche Ausbildung für Lieder¬
gesang wie für Oper . Wiederherstellen verdorbener und
übermüdeter Stimmen .

Konzert - und Opernsänger

Aug . Rummel -Schott,
Karlstraße 27 IV.

I slspnonXsissestrssss

SlsnUesininen

Beton - und Eisenbeton¬
arbeiten

für die Brückenabdeckungm von 4 Bau¬
werken der Verlegung des Personen¬
bahnhofes Karlsiuhe auf den Ge¬
markungen Durlach und Karlsruhe -
Rintheim , beiläufig 507 gm Beton¬
fläche u . beiläufig 577 qm wasserdichter
Abdeckung nach Finanzministerialver -
ordnung vom 3 . Jan . 1907 zu vergeben.

Unterlagen , soweitVorrat reicht, gegen
2 .50 Kostenersatz (Porto 20 ^ mehr)

auf unserem Geschäftszimmer Ettlinger -
straße 39 III zu erhalten .

Angebote postfrei , verschlossen , mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
längstens Samstag , den 9 . Marz
d. I .» vormittags 10 Uhr, bei uns
einzureichen.

Znschlagsfrist 14 Tage .
Karlsruhe , den 14 . Februar 1912.

Grosth . Bahnbauinspektion H.

Bekanntmachung .
Auf dem Fundbureau der städti¬

schen Straßenbahn (Tullastr . 71)
liegen an Fundsachen von den letz-
ten 3 Monaten noch :

30 Schirme ,
10 Spazierstöcke ,
22 Geldbeutel und Damen¬

taschen ,
1 Gebetbuch ,
1 Muff ,
Kleiderstoffe und Zutaten für

eine Bluse ,
Schlittschuhe
und Verschiedenes .

Nach Ablauf von 8 Tagen werden
diese Gegenstände an die Brocken¬
sammlung abgeliefert , wenn solche
vom Besitzer vorher nicht abgeholt
werden .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1912 .
StädtischesStraßenbahnamt.
Holz - und Wellenversteigerung

des Großh . Hofforst - und Jagdamts
Karlsruhe Samstag , den 17. d. Al .,
früh 9 Uhr . im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee aus Großh .
Wildpark , Abt . II . 20 b am neuen
Acker, IV . 10 am allen Acker und
umlieg . Abteilungen . Distrikt des
Hofjägers Schäffer : 67 Ster for -
lene Prügel (2. Kl .), 6550 forlene
Wellen und 6 Lose Schlagraum .

lWtlllieii
L0V00 Mk.

sind aus II . Hypothek per sofort oder
auf April auszuleihen : Hjrlch-
straße 43 im 2 . Stock.

Darlehen
gegen dio. Sicherheiten schnell und dis¬
kret . Näh . Wilhelmstraße 14 III .

1 . April d . J .

, 20000 Ml.
anszuleihen zu 5 "io
Zins , im ganzen oder
in zwei Posten , per
Gesuche befördert unter

Nr . 3637 das Tagblattbüro .

Kapitalisten
hält sich zur kostenfreien An¬
lage von Hypothekengeldern

empfohlen
Bankgeschrifl

WörnerWelick,
Karl-Friedrichstraße 2 .

it
zur Ablösung einer II . Hypothek auf
sofort oder später zu 5Zins . Off .
unter Nr . 3034 ins Tagblattbüro erb.

H . Hypothek
in der Höhe von

10000 bis ir ooo Mark
wird aus neuerbautes Haus gesucht.
Offerten unter Nr . 3506 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

HPf auf gut rentierendes
»vil » Geschäft sowie gute

doppelte Bürgschaft von Selbstgeber
sofort zu leihen gesucht . Gefl . Offert ,
unter Nr . 100 II . IN . hauptpost¬
lagernd erbeten.

Jarlehe» ». WeMjlMilteil
schnell und streng reell.
Max Jörger , Amalienstr. 65 , part.

23000 Mark
wegen Sterbefalls auf II . Hypothek
für gutes Objekt zu 5 ">'o Zins auf so¬
fort oder später gesucht. Offerten nur
von Selbstgebern unter Nr . 3597 ins
Tagblattbüro erbeten .

Muk-KaMI.
45000 (eventl . 150000 °̂ ) gegen

Hypothek , innerhalb 40 "io der Taxe ,
gesucht . Wert 3250 «0 Gefl . Of¬
ferten von Kapitalisten unter Nr . 3651
ins Tagblattbüro erbeten.

MenM
Alltlttl Dreh , Musiklehrer,
wohnt jetzt Kaiser -Allee 23, 4. St .

Englisch.
Studierender wünscht zwecks eng¬

lischer Konversation die Bekanntschaft
von Dame oder Herrn zu machen.
Off . unt . Nr . 3653 ins Tagblattbüro erb.

FranzWes Krönzchkn
(Konversation ) für Damen u. junge
Mädchen , geleitet von feingebildeter
Französin . Wöchentlich einmal ,
Honorar 4 -4t monatlich . Anfragen
unter Nr . 3580 befördert das Tag¬
blattbüro .

(Personen aller Stäncke)
Locken

bei kobew 6eda1t ckareb Ariinäl.
^ nsdilcknvg: in

Suvkkutirung, 8oliün - , lluock -
unck l.aok8okri11, 8tsnogrspkie ,
llssvbinensvkreiden, Vteolissl-
lekre, llontorprsxis, »anckels-
korresponckenr , llevktsvhrel -
den , llsulniännisoiies lleobnen,

Lnglisok , kranrösisvk .
— Vrois cksr IHier . —

Sintivitl ILglivk ,
Inzer- e AdeM -rrs lir ksrre» ». Sn»!».

sii .
Karlsruhe — laimnslrasse 8
Tel . 3 !21 . Delrs LsissmtMMs .

n stacalwül , 22
Haferkakao» Ramogcn » Eichel¬
kakao. Milchzucker» 0 »-- Lah-
manns Nährsalzkakao» Nährsalz -
vegetabile Milch , Plasmon »
Rntrose , kond . Milch , Trocken¬
vollmilch. Odda, Sanatogeu »
Flcischsaft Puro . Kraft - Schoko¬
lade, Leguminosen» Kolapräpa¬
rate, Bioinalz . Hygiama » Tropon .
Somatose . Opels RLHrzwieback»
Glidin - , Plasmon - und Tropou -
Biskuits , Bioson » Biocitin ,
Ovomaltine , Fleischextrakte.
Bovril , Flcischpepto«, Baleu -
tines Meat Juice » sowie alle
übrigen Kraft - und Nährmittel in
stets frischer Ware.

Ich empfehleEmse >» Sode-
ner u . Salmiak -Pastillen .
Eibisch-, Spitzwegerich - ,
Menthol - Eucalyptus -,

Malzextrakt- rc. Bonbons » La-
kritzia , echt Mar »eci Lakritz ,
Tranben -Brustsast, Malzextrakt »
chlorsanres Kali» Alaun , Islän¬

disch Moos , Wollblume « sst.
Bienenhonig »

Wybert -Tabletten re.

Roths Sllstrkakoo mit Mr
- ---- ärztlich empfohlen -----

1 Pfund (70 Tassen) 70 Pfg .

Wcmn
(nach Spezialliste)

in frischer, bester Ware billigst.

Wtische Rechts-
( städt. Arbeitsamt ) ,

^ Zähringerstraße 100,
leckst -

Erdgeschoß,
erteilt minderbemittelten Per¬
sonen unentgeltlich Rat und Aus¬
kunft» vornehmlich in Sachen des
Arbeits - und Dienstvertrags » der
Kranken-, Unfall - und Jnvaliden -

verficherungsgesetzgebung ,
des Mictsrechts » in Militär - ,
Steuer - undStaatsangehörigkeits -
sache» usw. Kostenfreie Anferti¬

gung von Schriftsätzen in
Rechtssachen.

Sprechstunde « : Werktäglich von
8 bis 12 Uhr vormittags ^

Wauulaklur, Weißwaren,
Kleiderstoffe, SGrreuÜoffe,
fertige Schürzen in jeder Größe , Herren -
und Damenwäsche, Anzüge, Paletots ,
kaufen Sie gut und billig. Weit¬
gehendste Zahlnngserleich -
t e r « » g e n.

P . Teicher,
Karl - Friedrichstratzc 1911 .

/ FF , F .

„
öa - isihe Lan - esscho - e

"

Preis 1 K pfg.

Sie baöifche Zafchingszeitung
ist erschienen unü von - en Kolporteuren , Such-
hanülungen mr- von - er Expedition - es „öaö .
Lan - esboten ^ , Hirfchstraße 1 - , zu beziehen .

Wie-ewerkäufer gesucht,
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Extra billiger Verbaut in

sekwLl 'rerl u . weissSki lOeiclei '- u . LSiclsrisiOffsr ! .

SCZCtt ^ IZI
'

Clr Xnvl »k
.

?^ uk ctte fastnsckt

swpksdlM vir rlll8sr 8sId8tLnsxsIu88vns8

Mm üIiMliieMlmlr
ssbr Lnsxisbi» nvä rsivsolunsolrollä . . äss Ukanä2N 8« Hk
bsi ^dnskms von 5 kknoä . » 80 P

// prims Kunstspeisefett 7, » S8 P
I bsi ^.dnnbm « von 5 kknnä . s , SS S -
I » 7» 71 10 « » » * « « , SL A
/ . , . W . . « . so ^
> EN ^nslnsssn . » , 80 K
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Llsssser kesieu - KesedLit
Viktor -isslr »« »»« 10 Ili .
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In n>Isn ^ porbsksn .
8. AsvbUng, >SId<lne» I. kir.

Preisermäßigung
für frische Trink - Eier.

Im Frühjahr sind ganz frische Trink - Eier am schmack¬
haftesten und in reichlichen Mengen zu bekommen. Sie
zählen z . Z . zu den billigsten Nahrungsmitteln.

Ganz frische Trink - Eier, mit Kontrollstempel ver¬
sehen , liefert franko frei ins Haus bei Abnahme von
60 Stück im Aufträge der badischen Eierabsatzgenossen¬
schaften die

Eier-Ztnlrale des GkWffensAltsvttbiMdrs
Ettlingerftraße SS . Telephon 279.

ktlusrel Ssvor ,
Lum „ Vvlilvnvn Vvksvn "

,
Xakerslrake 9l — lelepkon 1385.

Sssitrs novl » «inen gnSS « i»ea

N 1SKSN «» » MIN.
Ovn ivk Z« nsok QusnIilSI dNIig »* sligsdo .

Lsrisruder ltlödelliLlle
üer MeiiieiMkter- lrenolleiittliklkt ie. 6. m. b. ».)
Islepbon 2487 iisrrenstrssss 4L lelspkon 2487

!lW »>M LmrwiMWll il »ll NiMi ».

rr
r
O-
H>

rr
/tnksrtlgung von Illöbslo feiler -Xet »soll eigenen oiien
gegebenen Lnt «ü>Ien. — eigene Isperiei-vei-kststts.

OIsk^ZSiii -ige kisnsnti «.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Oie beicken fürbringers .
Voman von Sophie Horchsteklrr.

(13) (Nachdruck verboten.)
Der Baron Schrenk sah Fürbringer einen Moment erstaunt an-

Dann nahm er den Kelch wieder zur Hand und drehte ihn um.
»Sie sehm doch, die Kopie ist wahrheitsgetreu bis zu dem alten

Stempel. Wundervoll nachgemacht . Das Stück kann doch nur aus
Brüssel stammen — oder haben Sie eine andere Bezugsquelle entdeckt?«

„Exzellenz verzeihen , das Stück ist doch Original« , sagte Für¬
bringer , fast lächelnd .

Der Präsident machte eine erstaunte Geste :
»Ist das möglich ? Das Germanische Museum hat Ihnen dieses

Stück verkauft? Aber das kann doch nicht sein — das Original ist ja
eine Schenkung des Gründers, das durfte doch nicht abgegeben werden.«

Fürbringer wurde blaß .
»Nein, selbstredend habe ich dieses Stück nicht Ms dem Germanischen

Museum — «
»Sondern von einem gewiegten Händler, der Ihnen sagte , dieser

Kelch und diese Kanne seien zweimal von Peter Bischer gefertigt? Da
büte ich sehr um Verzeihung, daß ich eine Illusion zerstört habe. Denn
sehen Sie doch, Herr Fürbringer, dieses Stück hier ist keine Handarbeit .
Es ist in Formen gewalzt — nicht mit der Hand getrieben. Sie können ,
da die Form ja ausgezeichnet wiedergegeben ist, eS nur an der Art des
Metalls sehen. Es ist etwas rauher, als getriebenes Silber. Und be¬
kommt nie ganz seinen Glanz . Sie müssen diesem Händler auf den Leib
rücken. «

Lisabeth hatte mit steigendem Erschrecken diesem Gespräch zugehört.
Die Herren redeten noch weüer.

Fürbringer nahm das Wort und erzählte dem Präsidenten , daß
ein Bekannter, ein österreichischer Offizier, diese Geräte aus einem alten
Edelsitz bei Eger gefunden und gekauft habe.

Aber der Präsident ließ sich nicht beirren. Er sagte : » Ich würde
Ihnen eine Wette anbieten, Herr Fürbringer, daß diese Sachen aus
Brüsseler Fabriken stammen, wenn ich noch irgend einen Zweifel hätte.
Aber so geht es nicht . Es ist zu offensichtlich . Doch Ihre Erfahrung
interessiert mich sehr . Auf alten Edelsitzen um Eger ist man also schon
so gerissen , daß man Altertümer aus Fabriken bezieht und als Familien¬
stücke sich nur durch besondere Umstände vom Herzen reißen läßt ? Freilich
— die friesischen Bauern verstehen die Sache auch schon — und verkaufen
zu Dutzendendie Truhen, Hochzeitsbetten und Schränke ihrer Vorfahren . «

Die Art, wie der sonst so verbindliche Präsident die Sache be¬
handelte, und daß er durchaus keinen Zweifel an der Unechtheit der Gegen¬
stände mehr lassen wollte, erschreckte Lisabeth sehr.

Sie hatte alle Mühe , sich zu fassen , denn welche Unannehmlichkeiten
bedeutete der Handel für Fred. Er würde natürlich dem Vater die von
ihm gegebene Liebhabersumme zurückerstatten wollen, und er mußte sich
mit dem betrügerischen Verkäufer, von dem sicher nichts mehr zu erlangen
war, auseinandersctzen.

Lisabeth hatte Mühe , bei Tisch nicht zerstreut zu sein. Sie war
nur froh, daß Agnes, die noch nichts wußte , heiter war und Wilhelm in
ihren Schutz nahm.

Der Präsident , dem es vielleicht hinterher leid tat, daß er das
Gespräch nicht leicht abgebrochenhatte, zeigte bei Tisch die liebenswürdigste
Laune ; er sprach seine Freude aus, daß der alte Markgräfliche Branden¬
burger so pietätvoll renoviert und in den besten Händen sei , denn ihm
läge es am Herzen, während seiner Präsidentschaft die alten Erinnerungen
und Bauwerke der Provinz zu pflegen und zu bewahren . Man lebe hier
seit hundert Jahren im Schuhe des erlauchten Hauses von Wittelsbach,
gewiß und Gott sei Dank . Aber gerade die pietätvolle Treue gegen das
Vergangene bürge auch die Treue für die Gegenwart . Und man solle im
Volk nicht vergessen, daß die fränkischen Stammlande die Wiege des
Hohenzollernhauses waren, dem wir das Deutsche Reich verdankten.

Lisabeth dachte, diese Art Rede wird dem Vater gefallen. Es war
auch der Bürgermeister von Friedrichsreuth zu Tisch und der Pfarrer, die
Rede hatte also eine kleine öffentliche Färbung — sie kam ohne Zweifel
in die Lokalpresse und dem Vater mußte eS gefallen , daß die neue
Exzellenz in seinem Hause ihr „politisches« Programm entwickelt habe.
Es war gewiß ein Tröster für den unglücklichen Pokal.

Der Präsident bedauerte lebhaft, daß er aufbrechen mußte, aber
die Zeit drängte . Er sagte zu Wilhelm » Auf Wiedersehen bei den Bay¬
reuth :r Cheveauxlegers,« was diesen erröten machte, und verabschiedete
sich mst vielem Dank bei Fürbringer.

Und er versicherte , daß er untröstlich sein würde, wenn Herr Für¬
bringer seine liebenswürdigen jungen Dainen nicht zum Winter nach Bay¬
reuth führte., Man stand noch an der Rampe , bis das Auto wegfuhr —
und Fürbringer wandte sich dann freundlich an seine Jugend : » Es war
alles in Ordnung . Das habt ihr alle hübsch gemacht . Siehst du, Wilhelm,
wenn du immer ein so richtiges Benehmen hättest, wie du es doch heute
konntest , stündest du viel besser .

" Wilhelm antwortete :
„ Wenn meine Lehrer wären wie der Präsident , fiele es mir nicht

ein, sie zu hassen . « Und er hing sich an Agnes Arm und rief : „Komm ,
ach gib mir doch noch ein bißchen Pudding. Ich mußte doch so un¬
geheuer anständig essen. « Sie liefen fort und Lisabeth stand mit ihrem
Vater allein auf der Terrasse .

Sie zitterte innerlich, sie wartete, nun würde Fürbringers Zorn
über die Silbersachen losbrechen. Und in einem angstvollen Bemühen,
ob sie vielleicht seine Gedanken davon ablenken konnte , fing sie an , von
dem Präsidenten und den Konsequenzen dieses Besuches zu reden.

» Ja ja, " antwortete Fürbringer. » ES hat mich gefreut. Und wenn
er uns wirklich auf die Präsidentenbälle einlädt , so gehen wir auch hin-
Denn ich fühle mich dann durchaus nicht als Person eingeladen, sondern
als Vertreter meines Standes . Und das ist recht, wenn man die Industrie
von der Regierungsseite etwas mit einbezieht .

Ihr seid ja vernünftige Mädels, Ihr werdet nicht aus windige
Leutnants hereinfallen.
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Sah er, daß Lisabeth erblaßte , oder wurde wieder seine alte Strenge
wach und er dachte , er habe schon zu viel Lob heute den Seinigen ge¬
spendet : er wandte sich plötzlich fast brüsk zu seiner Tochter und sagte :

„Mit wem warst du vorige Woche im Hofgarten in Bayreuth , so
daß euch der Onkel vom Präsidenten ansprechen konnte ?«

Lisabeth faßte sich rasch . „ Der alte Herr hatte mich mit einer
Bekannten verwechselt , er redete mich als eine Frau von Seckendorfs an .«

„Das hast du gar nicht erzählt .
"

„ Es war auch wirklich nicht wichtig .«
„Was hättest du denn da im Hofgarten zu schaffen ?«
„ Es war noch etwas Zeit, ehe der Zug fuhr —«
„ So. Na schön . Sag mal , weiß du noch, wie der alte Baron

da auf dem Hof heißt ? « In dem Augenblick kamen Agnes und Wilhelm
wieder aus dem Hause ; Fürbringcr rief : „ Agnes, weißt du , wie der
Baron heißt, von dem der Kohary den Becher für mich gekauft hat ?«

Ehe Lisabeth es verhindern konnte, sagte Agnes :
„Das mußte doch ein Geheimnis bleiben. Der Alte wollte nicht,

«an erführe, daß er sein letztes Familienstück zu Geld machen mußte ?«
Fürbringer griff sich an die Stirne : „Das hat der Kohary gesagt ?

Ich habe cs wirklich vergessen , also den Namen durste man nicht wissen ?«

„Nein, " wiederholte Agnes . „ Aber Herr Kohary weiß ihn ja.
Wenn es dich plötzlich so interessiert, Onkel, kannst du es von ihm er¬
fahren.«

„Das interessiert mich allerdings, « sagte Fürbringer. „Ach so ,
du weißt es noch nicht , Agnes . Der Leutnant hat mir da eine Kopie ge¬
bracht . Den Fall werde ich mir noch näher bei Licht besehen . «

Da cs dunkel war und man ihren Gesichtsausdruck nicht sehen
konnte, wagte Lisabeth zu fragen :

„Was willst du denn tun ? Herr Kohary ist von dem alten Mann
betrogen worden .

"
„Nun , das wird sich alles Herausstellen,« antwortete Fürbringer

« rz und ordnete an, daß man nun schlafen ginge .

7 . Kapitel.
Lisabeth Fürbringer verbrachte eine schlechte Nacht. Die sonder¬

bare Sache mit dem Pokal und der Abendmahlskanne ließ ihre Gedanken
nicht zur Ruhe kommen . Sie dachte , wie schwierig es für Fred sein mußte,
die tausend Gulden dem Vater zu ersetzen . Und das würde sein Ehrgefühl
fordern, sobald er erfuhr , daß er mit dem Kauf betrogen worden war.
Freilich , dachte sie dann wieder, der Vater hatte die Sachen ja gesehen
und trotz Freds Zögern , ob man nicht noch Fachleute fragen müffe , ge¬
kauft. Aber es blieb trotzdem eine Unannehmlichkeit .

Als sie , ein wenig nervös, am andern Morgen beim Frühstück er¬
schien, fand sie zu ihrem Erstaunen den Vater im Reiseanzug und mit
einer Handtasche. Er sagte : „Ich muß der Geschichte gleich auf den
Grund kommen. Ich fahre heute nach Eger und von da aus hinaus zu
dem alten Baron . Auch ein Kenner wie der Präsident kann sich einmal
irren . Der Verkäufer dieser Sachen ist es mir schuldig, daß er mir genau
nachweist, wie sie in seine Familie gekommen sind. Es kann ja trotz
allem sein , daß zwei solche Stücke existieren .«

Lisabeth atmete ans . Sie sagte eifrig:
„Natürlich kann es das . Es haben doch sogar Maler öfter das

gleiche Sujet gemalt, z . B . Böcklin seine Villa am Meer . Warum soll
Peter Bischer nicht seinen Pokal zweimal gefertigt haben?"

Fürbringer freute sich dieser Rede . ES hatte doch seinen Sammler¬
stolz etwas verletzt , daß er eine Kopie aus einer modernen Fabrik für ein
altes Original gekauft haben sollte . Er machte sich also ganz munter
auf den Weg.

Lisabeth aber war wieder beruhigter. Sie dachte, wenn nun viel¬
leicht Fred sich ein paar Stunden frei machen konnte und mit dem Vater
hinaus auf den Edelhof fuhr und dort alles gut sich löste, dann fand
Fred am Ende Gelegenheit, mit dem Vater zu sprechen. — Der Tag
verging ihr freundlich.

(Fortsetzung folgt.)
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Kucket in cker pestkalle unser

Xostüm - Pest
mit groker ^ ukkükrung kür gemisckten Lkor , Lolis unck

Orckester

S» Wr«kvl
W »üelli

statt , woru vir ckie verekriicken blitgliecker nebst ^ ngekärigen
ru raklreickem kesucke mit ckem Bemerken einlacken , ckak
gegen Vorreigen cker blitgliecker - derw . Beikarten , welcke
Zwecks Kontrolle abgenommen werken , kür jecke Person
ein Programm — Hecker — unck Danrlcaike rum Preise von
20 pk . ru lösen ist , tvelcbe ru allen Veranstaltungen unck
Räumen Oültiglceit Kat.

Karten kür blicktmitgliecker gültig kür alle Räume , sinck
im Vorverlcauk ä lVllc . l .50 bei priseur Ingo Ick, Oeorg -
prieckrickstrake 6, 2igarrengesckäkt lVlorloclc , Kaiserstr . 75
u . Karl -Prieckrickstr . 25 , papierkanckl . IKikele , Vi^erckerplatr 41 ,
rigarrengesekäkt ^ cic, Kaiser -^ Ilee 51a , /Xlte krauerei
Kämmerer (2aknegustel >, Kassier pilr , packnerstr . 11IV
sovie an cker k^bencklcasse (lVIK . 2 . —) ru Kaden .

Qalerielcarten kür blicktmilgliecker SO pkg .
Rallmusilc : ^ rtillerielcapelle >lr . 50 unter persön -

licker Leitung ckes Herrn Obermusilcmeister Lckotte .
blärriscke Kopkbeckeclcung odligatorisck unck am

Laal -Lingang erkältlick .
btaslcen unck Kincker unter 14 ) akren Kaden unter

keinen llmstäncken Zutritt .

Laalökknung 7^ Ilkr.
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nackmittags 5 vkr , in cken kestlick gesekmückten Sälen

ckes „ Küklen Krug "

vvoru vir unsere verekrl . Nitgliecker nebst pamilien -

sngekörigen mit ckem Krsucken um raklreickes Krsckeinen
kreuncklickst einlacken , pinkükrungsreckt gestattet , für

Herren .41 1 .50, kür Damen I .—.

Die Karten kür blicktmitgliecker sinck im Vorverlcauk
bei kolgencken Herren ru kaben :

^alcob Martin , II . Vorstanck , Lürgerstr . 0II ; Karl Rein -
kolck , Kaukmann , tVeltrienstr . 191 ; t^ckolk lVlukler , priseur ,
jollystraöe 121 ; )iosek Mger , Ooetkestr . 411 ; im Vereins -
lolcal bei Vereinswirt Herrn Lckweiboick unck abencks

am Laaleingang .

Kopkbeckeclcung odligatorisck unck am Laaleingang erkält -
lick . für unsere llkitgliecker wercken besonckere Karten kür
cken blaslcenball ausgegeben , ckie nickt übertragbar sinck .
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in cken Räumen cker Pestkalle
1912

Xostürri -I^eLt
InteriiMiiM ^ r

kmcliliiV Wiler M
m Memelverg

unter Mitwirkung „pakrencker lVlusikanten" unck eines ^
verstärkten Rerkeo -Orckesters . *

tVätirmä äsn Pansen (von 10 Ilkr ad) postkllvip « kn
kanlen ksla (kruderen alt, !eutseksn ^Veiostnbs ).

Unsere vsrebrliebsv Mitglieder unck seren pawilisnangskörigen
wsrsen kisrrn trennäliobsl einoslsssn , mit sein ^ nkUgvn . ckass cker
2ntritt ln cken 8a »I ia — ckem kost sntsprsedencken — kkautasis -
kostüwen , iu dursvkikossr Klotünug ocksr in cken kanckes -
traodtsn aller in Lltkeiüsldsrg vsrkskrsncksn In - unck Lns -
läncksr , sowie auok In SaUtoilotts unck Keller sonunsrUvksr
Kleicknng gestattet Ist . In äsn letzteren PUIIsn ist eins stnäsn -
kiseks (anok am Laaleingang sn SO srkLltlieks ) Kvpkbsäseknng
mit Oonlenrdanä obligatorisek .

/ um Eintritt kür 8aai unä Oalsris bsreebtigsn äie Mitglieä -
kartsn ; ckas Vorseigsn cksrseldou Ist unorlässUek . ^ llk äsr
oberen Oalsrie sinä ank einer Leits reservierte PILtss sn > ISK»
in bssedränlctsr ^ nsakl erbSlilieb .

pur Riedtmitglisäer — von Llitglisäsrn eingskükrt — wsräsn
ank äsn I^amso ansgestellts Karten ansgsgeden nvä ewar kür
tavslnstige junoe Herren mim Betrags von l NK. ; tlir auswärtige ,
bei unseren Nitgiieäern vorübergsksnä ru Lesnok auwessuäs
Damen en 2 AK.

vio Lnsgads ckisser Karten kuckst vonnsrstag , cken IS.
nnck krsitag , cken 18 . ksbrnar , mittags von 1 bis 3 vkr , im
Vsreinslokal , ^ malisnstrasss 14 a , 2 . Ltoeic, statt .

vier vodnkakte Damen , veloks ckem Verein nlobt an -
geböron , ckürtsn In keinem Palls eingskükrt wsrcksn .

Llitglisäskartsn noä LinkübrungsKarten notsrUegen strengster
Kontrolle .

Umgang rnm 8a»I nnck nur Saleris cknrok äsn wsstUcksn
Oaräsrodsandru . _
Saal- unck Oalerieökknung 'K8 Dkr . Lnkang 8 vkr.

Der Vorstanck.

Kesiilenr -Ikkster
1AsI «I» 1i»s » « « 88 .

Mittwoob , äsn 14 ., Donnerstag , äsn 15 ., prsitag , äen
16 . psbruar 1912 , nnuntsrbroebsn an Mirtwoek , Lamstag
nnä Lonntag , von 2 llkr naebwittags bis adsväs 11 kldr.

3 I7kr VorstsIInugeo .^ n äen übrigen Dagsn

pnognsinn , s
81 « 5trökl,nge 8 »». IO unck 13 . Krosses sensationelles Drama

in 3 Uten ; gespielt von ersten ooräisoden KrSkrvo.
In » St » i»vl «« nl, » in . Rsiüonäss Donbilä .
8i « Akinltung cks » 8 « In «« « .
Ain Ad « vni « ck sn § « « ig . ^ snsssrst spannsväss Drama .
8 « n viei »i,Snckig « A8n » Il « n . Variete - Kummer . IVnnäor -

darsr Dressurakt .
81 « » « KSn « A>üll « i»in , Knmoiistisck
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